Hallo liebe Räuberinnen!

Willkommen zum Hajk. Euch erwartet ein spannender Tag mit vielen Abenteuern. Dazu habt ihr jetzt dieses Hajk-Logbuch bekommen, das euch durch die Räuberwälder führt. Ihr habt ja schon viel für den Hajk vorbereitet, diese Blätter könnt ihr jetzt auch mit in dieses Logbuch einheften. Ansonsten findet ihr hier eure Strecke und Aufgaben für den Tag, und weiter hinten viele leere Seiten, auf die ihr alles mögliche selbst schreiben könnt, zum Beispiel was ihr unterwegs erlebt habt, Lösungen der Aufgaben usw.

Auf der nächsten Seite findet ihr noch wichtige Hajkregeln.

Hier noch ein paar ganz wichtige Telefonnummern:

Notruf:


112 oder 110

Haus oder Zeltplatz:
g                   g  
Leiterinnen-Handy:
g                   g  
Das solltet ihr als Ausrüstung alles dabei haben:

· Hajk-Logbuch (mit Karte/Wegbeschreibung, Aufgaben, Tagebuch, …)

· Kompass

· Lunchpaket

· Trinkflasche

· Erste-Hilfe-Pack

· Aufgabenbeschreibung
· Sonnenschutz (Crème und Kopfbedeckung)

So, und jetzt viel Spaß und Gut Pfad!

Hajkregeln
1. Egal was passiert: Bleibt immer zusammen und teilt euch nie auf. (Ausnahme: Unfall)


2. Nehmt immer Rücksicht auf die Langsamsten der Gruppe und macht genügend Pausen. Lasst die Langsamsten vorne gehen, damit niemand zurück bleibt!


3. Sprecht euch ab, was ihr machen wollt und löst alle Aufgaben gemeinsam.


4. Bei Straßen ohne Fußweg: Geht hintereinander auf der linken Seite (so werdet ihr schneller gesehen).


5. Bei einem Unfall bleibt immer mindestens eine Person bei der Verletzten. Mindestens zwei gehen zusammen Hilfe holen.


6. Ruft bei einem Unfall zuerst die Notrufnummer 112 oder 110 und sagt WEM, WAS, WANN, WO passiert ist. 
Ruft danach auch sofort uns an.

Wichtig: Wenn ihr es nicht schafft bis 19:00 Uhr zurück in zu sein, 
ruft uns an!

Auf dieser Seite findet ihr einige Aufgaben für unterwegs. Versucht möglichst alle zu lösen.

1. Führt ein Hajktagebuch, in dem ihr aufschreibt was ihr so alles erlebt. Hier könnt ihr auch die Lösungen der Aufgaben mit reinschreiben, Sachen die euch unterwegs einfallen, Bilder zeichnen die ihr unterwegs seht, …

2. Erfindet ein Räuber-Lied für eure Räuber-Bande! Worüber singen Räuber eigentlich?

3. Schlaumeiern:

· Findet heraus was ein Derwisch ist!

· Findet heraus was ein Lykanthrop ist!

· Findet heraus was ein Boskop ist!

4. Ihr seid Pfadfinderin! Tut eine Gute Tat!

Lasst euch dann die Gute Tat in eurem Hajktagebuch bestätigen.

5. Näht den Knopf an einem Stoffstück fest!

6. [image: image1.jpg]Lernt unterwegs wie man Origami aus Papier faltet und bringt uns etwas Gefaltetes mit, z. B. einen Vogel! Wenn ihr niemanden findet, der euch so was beibringen kann, fällt euch vielleicht selbst etwas ein, was man falten kann…

Eure Route ist:

Krekel – Marmagen – Nettersheim - Urft – Steinfeld – Krekel

Als erstes geht ihr von der Räuberburg Krekel nach rechts in die Barbarastraße und biegt dann in die Rüther Straße wieder nach rechts ab, die euch natürlich nach Rüth führt.

Findet ein Ortsschild! Zu welchem Kreis und zu welcher Gemeinde gehört Rüth?

Hier kommt ihr an eine Kreuzung, bei der ihr geradeaus gehen müsst. Die Straße macht aber sofort eine Kurve nach links und gleich danach müsst ihr recht abbiegen. Ihr lauft jetzt bald auf ein Kreuz zu.
Oben am Kreuz findet ihr eine Inschrift. Findet heraus, was sie bedeutet! Diese Inschrift findet sich übrigens oft an solchen Kreuzen.
An dieser Kreuzung geht ihr nach links und geht jetzt lange auf diesem Feld- und Waldweg geradeaus, an einer Schranke vorbei bis der Weg eine große Linkskurve macht. Hier müsst ihr dann rechts abbiegen. Leider ist der Weg wahrscheinlich sehr schlammig, aber das wird später noch schlimmer… Der Weg führt euch auf eine Kreuzung auf der ihr nach rechts geht. Nach einer Weile kommt ihr an eine Stelle, wo ihr nach links und sofort wieder nach rechts geht, hier wird der Weg auch wieder besser! Ihr überquert jetzt einen Bach und kommt nach einer Weile an dieser Stelle vorbei:
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Welche Informationen findet ihr auf dem kleinen Schild?

Nach einiger Zeit kommt ihr an eine Stelle, wo euer Weg im Wald nach rechts abknickt. Ihr müsst jetzt den nächsten Weg nach links nehmen. Dabei überquert ihr wieder einen Bach.

Auf der Karte ist hier eine Höhle namens Fuchshöhle eingezeichnet. Findet ihr sie?

Wenn ihr dem Weg folgt kommt ihr jetzt nach Marmagen. Lauft hier nach der Karte in Richtung der Kirche. Hier habt ihr mehrere Aufgaben:

Was bedeutet Marmagen?

Sucht das Gebäude mit der Aufschrift „2000 Jahre Marmagen“ und zeichnet das darunter liegende Bild ab!

Welchen Beruf hatten die Männer, die hinter der Kirche begraben wurden?

Warum heißt der Eiffelplatz in Marmagen so?

Beim Eiffelplatz verlasst ihr die Hauptstraße von Marmagen in der Kurve und geht auf der Straße „Keltenring“ weiter. Hier nehmt ihr die dritte Straße nach links. Geht jetzt weiter wie auf der Karte eingezeichnet bis ihr zu der Kreuzung mit der guten Aussicht nach geradeaus kommt, die auch auf der Karte eingezeichnet ist. Hier geht ihr nach links und dann geradeaus bis ihr zur Görresburg kommt. Sucht jetzt die Görresburg und löst diese Aufgaben:
Wer wurde hier verehrt?

In welche Himmelsrichtung weist der Eingang des Tempels?

Wenn ihr euch die Görresburg angesehen habt, geht ihr auf der anderen Seite den Fußweg durch die Sträucher nach unten und nehmt hier den Weg geradeaus (er macht zunächst eine Rechtskurve) und folgt der Straße bis nach oben zu einer Hauptverkehrsstraße. Seid hier vorsichtig wegen dem Verkehr! Ihr folgt dieser Straße nach recht nach Nettersheim hinein. Hier geht ihr immer geradeaus. Unterwegs kommt ihr am Naturschutzzentrum vorbei.
Welche drei Bäume wurden am Naturschutzzentrum 1994 gepflanzt und warum?

Wenn ihr ganz unten in Nettersheim angekommen seid erwarten euch noch ein paar Aufgaben:
Welche Inschrift trägt der Altar aus Stein hinter der Kirche?

Wer ist der Patron der Kirche?

Wann wurde der Nettersheimer Hof erbaut?

Sucht jetzt in der Nähe des Bahnübergangs die „Steinfelder Straße“. Dieser müsst ihr folgen bis rechts die Talstraße abzweigt. Geht in diese hinein! Jetzt kommt ein einfacher Teil: Ihr müsst immer nur dem Weg entlang des Flusses und der Bahngleise folgen. Unterwegs gibt es allerhand zu sehen, z.B. dieses Gebäude:
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Was ist das für ein Gebäude und was gibt es hier Besonderes in der Nähe?

Ihr folgt jetzt immer noch weiter geradeaus dem Weg, bis ihr zu einer Stelle kommt, wo ihr die Schienen überquert. Geht gleich nach den Schienen links und folgt dem Weg bei den Schienen. Nach einer Weile überquert ihr diese wieder, aber diesmal auf einer alten Brücke. Danach kommt ihr nach Urft, euer Weg führt euch runter zu einer Hauptverkehrsstraße. An dieser entlang geht ihr nach links, es gibt einen Fußweg.

Woher hat der Ort Urft seinen Namen?

Was ist das Hermann-Josef-Haus in Urft?

Wenn ihr an der Hauptverkehrsstraße entlang geht, verlässt der Fußweg, auf dem ihr geht, irgendwann rechts die Straße und geht bergauf. Folgt ihm weiter, ihr müsst dann noch einmal die Straße überqueren und geht weiter auf dem Fußweg, der dann wieder zur Straße zurückkehrt und an ihr entlang geht. Jetzt kommt ihr nach Steinfeld.
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Wer ist dieser Mann? Was hat er getan?
Zu welchem Orden gehört das Kloster Steinfeld? Welche Orden gab es vor ihnen im Kloster

Seit wann gibt es das Kloster?

Ihr verlasst nun Steinfeld indem ihr auf der Straße weiter geht, auf der ihr auch nach Steinfeld gekommen seid. Da wo Steinfeld endet, verlasst ihr diese Straße und nehmt den Weg, der sich rechts abgabelt. Auf diesem Weg geht ihr eine ganze Weile geradeaus und kommt durch das Dorf Gillenberg. Dahinter stoßt ihr auf eine größere Straße. Schräg rechts gegenüber geht aber euer Weg weiter. Überquert also einfach diese Straße und geht weiter geradeaus. Nach einiger Zeit müsst ihr noch mal eine Hauptverkehrsstraße überqueren, aber insgesamt geht ihr immer nur geradeaus bis ihr nach Kekel kommt. Wenn ihr mal nicht ganz sicher seid, könnt ihr euch ja nach der Karte richten. Wenn ihr an dem Ortsschild von Krekel vorbei seid, müsst ihr die nächste Straße links nehmen und dann die nächste rechts, dann solltet ihr euch selbst zurecht finden. Bis gleich!
�Ab hier müsst ihr die Texte verändern und anpassen.



Überlegt doch einfach, was für die Pfadis gut zu lösen sein könnte, auch gerne mit Hilfe der Bevölkerung vor Ort.



Falls ihr schon vorher vor Ort gewesen seid, könnt ihr ganz individuelle Aufgaben mit Bildern etc. einbauen.



